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Mediation: Konflikte ohne Kompromisse lösen 
Informationsveranstaltung zum Fernstudium Mediation – integrierte Mediation 
 
Koblenz. Am Samstag, den 20.Oktober lädt das zfh –Zentrum für Fernstudien im 
Hochschulverbund zu einer ausführlichen Informationsveranstaltung zum Fernstudium 
Mediation – integrierte Mediation ein. Wie läuft eine Mediation ab und wie unterscheidet sie 
sich von einem Gerichtsverfahren? In welchen Fällen stellt eine Mediation den besseren 
Weg zur Konfliktlösung dar und warum führt sie oft zu nachhaltigen Ergebnissen? Diese und 
weitere Fragen zur Ausbildung in Mediation erörtert Studiengangsleiter und ehemaliger 
Richter Arthur Trossen während der Informationsveranstaltung. Beginn ist um 13:00 Uhr an 
der Hochschule Koblenz, Konrad-Zuse-Straße 1 in 56075 Koblenz – der Raum wird 
ausgeschildert. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
 
In einer Mediation geht es darum, dass die streitenden Parteien selbst eine Lösung finden, 
mit der beide in der Zukunft gut leben können. Dabei geht es nicht darum einen Kompromiss 
zu schließen sondern einen Konsens zu finden. Mit Unterstützung des Mediators, der dabei 
die Rolle eines neutralen Dritten einnimmt, arbeiten sie ihre jeweiligen Interessen heraus und 
suchen eine Lösung, die beiden nicht nur nutzt, sondern einen Mehrwert bringt. Oft kommt 
es auf diese Weise zu Lösungen, an die vorher niemand gedacht hätte. Im Fernstudium 
Mediation – integrierte Mediation erwerben die Studierenden berufsbegleitend die 
Fähigkeiten und Methoden, um eine Mediation durchzuführen.  
 
Der Mix macht‘s 
Die Wissensvermittlung erfolgt durch einen abwechslungsreichen Mix aus Selbststudium, 
virtuellen Lernkomponenten sowie Präsenzphasen. Während der Selbststudienphase eignen 
sie sich anhand von didaktisch gut aufbereiteten Studienbriefen theoretisches Wissen an, 
das in den Präsenzphasen praktisch umgesetzt wird. Hier erfahren die Teilnehmenden 
hautnah in Rollenspielen wie eine Mediation funktioniert. 
 
Fachkompetenzen ausbauen 
Angesprochen sind Juristen, Coaches, Psychologen, Sozialarbeiter oder etwa 
Finanzdienstleister, die die Fachkompetenzen ihres ausgeübten Ursprungsberufes mit den 
Werkzeugen der Mediation bereichern möchten. Auch Führungskräfte und 
Personalverantwortliche in Unternehmen oder Lehrer in Schulen können mit 
Mediationskompetenzen nicht nur Konflikte lösen, sondern können sie auch von vorneherein 
vermeiden. Konflikte unter Kollegen oder mit Eltern binden oft wertvolle Arbeitszeit und 
Arbeitskraft und damit Kapazitäten. Gut ausgebildete Mediatoren können effizient und 
nutzenorientiert verhandeln. Die Absolventen des Fernstudiums erhalten nach einem 
Semester ein Hochschulzertifikat der Hochschule Darmstadt mit dem Titel Mediator* (1-
Stern-Mediator). Mit dem 2. Semester (2-Sterne-Mediator) erfüllen sie die Anforderungen an 
das Gesetz und dürfen sich zertifizierter Mediator nennen. 
 
Das zfh bietet das Fernstudium in Kooperation mit der Hochschule Darmstadt und dem 
Verein Integrierte Mediation e.V. an. Fernstudieninteressierte können sich beim zfh online 
zum Fernstudium Mediation – integrierte Mediation ab 02. November zum Sommersemester 
2019 anmelden: www.zfh.de/zertifikat/mediation/ 
 
 
 
Über das zfh  
Das zfh – Zentrum für Fernstudien im Hochschulverbund ist eine zentrale wissenschaftliche Einrichtung des 
Landes Rheinland-Pfalz mit Sitz in Koblenz. Auf der Grundlage eines Staatsvertrages der Bundesländer 
Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland kooperiert es seit 1998 mit den 13 Hochschulen der drei Länder und bildet 
mit ihnen gemeinsam den zfh-Verbund. Darüber hinaus kooperiert das zfh mit weiteren Hochschulen aus Bayern, 
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Berlin, Brandenburg und Nordrhein-Westfalen. Das erfahrene Team des zfh fördert und unterstützt die 
Hochschulen bei der Entwicklung und Durchführung ihrer Fernstudienangebote. Mit einem Repertoire von über 
70 berufsbegleitenden Fernstudienangeboten in betriebswirtschaftlichen, technischen und 
sozialwissenschaftlichen Fachrichtungen ist der zfh-Verbund bundesweit größter Anbieter von 
Fernstudiengängen an Hochschulen mit akkreditiertem Abschluss. Alle zfh-Fernstudiengänge mit dem 
akademischen Ziel des Bachelor- oder Masterabschlusses sind von den Akkreditierungsagenturen ACQUIN, 
AHPGS, ASIIN, AQAS, FIBAA bzw. ZEvA zertifiziert und somit international anerkannt. Neben den Bachelor- und 
Masterstudiengängen besteht auch ein umfangreiches Angebot an Weiterbildungsmodulen mit 
Hochschulzertifikat. Derzeit sind nahezu 6.200 Fernstudierende an den Hochschulen des zfh-Verbunds 
eingeschrieben.  
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